
QueerZ – ein Festival für queere Jugendliche 
im Berliner SchwuZ 
 
Am Samstag, dem 19. November von 14 bis 20 Uhr, findet in enger Kooperation zwischen 
SchwuZ, LSVD Berlin-Brandenburg und Jugendamt Neukölln die nächste QueerZ statt. Für 
das Club-Festival für queere Jugendlichen von 14 bis 21 Jahren öffnet das SchwuZ wieder 
seine Pforten   
 
„Nach langer Corona-Pause können wir endlich wieder mit den Jugendlichen zurück ins 
SchwuZ“, sagt Thomas Schwarz, Leiter für den Bereich Aufklärung und Sensibilisierung beim 
Lesben- und Schwulenverband Berlin-Brandenburg. Er hat die QueerZ ins Leben gerufen, ein 
Festival das bereits zum sechsten Mal stattfindet und queere Jugendliche im Alter von 14 bis 
21 Jahren zusammenbringt. Thomas Schwarz arbeitet als Diplom-Pädagoge im Auftrag des 
LSVD Berlin-Brandenburg an Berliner Schulen und lehrt sexuelle und 
geschlechtliche Vielfalt. Zusammen mit seinem diversen Team sorgt er nicht nur für die 
Aufklärung und Weiterbildung der Schüler*innen, sondern unterstützt diese auch beim 
Coming-out und hilft Schulen, wenn es in Klassen zu Herausforderungen bei queeren 
Themen, Mobbing oder Übergriffen kommt. 
 
„Gerade für queere Jugendliche fehlte immer ein Angebot zur Vernetzung außerhalb des 
Internets in der realen Welt“, so Schwarz. Diese Lücke hat er mit der QueerZ geschlossen. 
Das Festival, welches zweimal jährlich stattfindet, bietet mit Workshops, Show und Party 
queeren Jugendlichen einen sicheren Ort des Austausches und der Information über queere 
Themen  
 
Nachdem aufgrund der Corona-Pandemie die letzten zwei Jahre keine QueerZ im SchwuZ 
stattfinden konnte, freuen sich alle Beteiligten umso mehr, dass die Jugendlichen wieder im 
Setting von Deutschlands größtem queeren Club feiern können. 
Die Veranstaltung, die durch die Unterstützung des Jugendamt Neukölln ermöglicht wird, 
startet um 14 Uhr mit einem großen Projektmarkt, auf dem sich die Besuchenden 
informieren können. Zu diesem „Markt der Möglichkeiten“ wurden eingeladen: Das queere 
Jugendzentrum JFE Villa Lützow, das queere Neuköllner Jugendzentrum Q*ube, das 
Jugendnetzwerk Lambda Berlin-Brandenburg, das Youthwork-Team der Berliner Aids-Hilfe, 
die Boxgirls Berlin, Gleich und Gleich, der Mädchenladen Reachina, manCheck, ICH WEISS 
WAS ICH TU, Maneo, Trans*Fabel, die Hertha Junxxx und Queer Football Fanclubs. 
 
„Die QueerZ zu organisieren, bedeutet viel Arbeit, die sich aber lohnt. Wir möchten den 
Jugendlichen einfach ein besonders breites Angebot anbieten“ sagt Schwarz. Besonders ist 
auch, dass sich die queeren Jugendlichen in Schnupper-Workshops vielseitig ausprobieren 
können. Dieses Mal wurde ein Workshop-Angebot in folgenden Bereichen 
zusammengestellt: DJing, Make-up, Mixen alkoholfreier Cocktails, Gesangs- und 
Stimmtraining und queere Selbstverteidigung. 
 
Das Festival und alle Workshops sind kostenfrei. Jugendliche können einfach vorbeikommen, 
teilnehmen, mitfeiern und müssen sich auch nicht vorab anmelden. Neben queeren 
Jugendlichen sind auch deren Freund*innen herzlich willkommen. 



„Wir versuchen alles so niedrigschwellig wie möglich zu gestalten“, so Schwarz weiter. 
Ein weiteres Highlight der QueerZ ist die Show, die auf der SchwuZ-Bühne präsentiert wird. 
Moderiert von den Drag Queen Amy Strong erwartet die Jugendlichen dieses Mal der MKSM, 
queerer Sänger, Songwriter, Geiger und Aktivist. Als offen schwuler Spätaussiedler lebte er 
in Russland, in der Ukraine, in Frankfurt, London und momentan in Berlin. 
 
Abgerundet wird der Tag mit Lip-Sync-Karaoke und einer Open Stage für alle, die sich trauen. 
„Wir freuen uns auf viele Jugendliche und sind dankbar für alle, die auf unser Angebot 
aufmerksam machen und damit mithelfen, mehr queere Jugendliche zu erreichen“, so 
Schwarz. 
 
Die QueerZ findet am Samstag, dem 19. November von 14 bis 20 Uhr statt. 
Ort: SchwuZ Queer Club, Rollbergstr. 26, 12049 Berlin 
Der Eintritt ist frei. 
Für Rückfragen zu dieser Pressemitteilung, weitere Informationen oder 
einen Interviewwunsch steht die SchwuZ-Geschäftsführung,  
gf@schwuz.de 
oder Thomas Schwarz vom LSVD Berlin-Brandenburg 
thomas.schwarz@lsvd.de, 0175/1618502 
zur Verfügung. 
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